
LEITFADEN FÜR DEN

HEIZUNGSTAUSCH

WISSENSWERTES RUND UM 
DIE BUNDESFÖRDERUNG 

FÜR EFFIZIENTE GEBÄUDE
(BEG)



Die Bundesförderung für e� iziente Gebäude (BEG) 
unterstützt seit dem 1. Januar 2024 den Austausch 
alter, fossiler Heizungen durch Heizungen auf 
Basis Erneuerbarer Energien mit bis zu 70 Prozent 
Investitionskostenzuschuss. Weitere Maßnahmen 
zur energetischen Sanierung werden weiterhin 
mit bis zu 20 Prozent gefördert. Neu erhältlich ist 
auch ein für viele Antragstellende zinsvergünstigter 
Ergänzungskredit zur Finanzierung dieser Maßnahmen.

Der Heizungstausch kann schon jetzt bei Ihrem 
Fachhandwerksbetrieb beau� ragt und der Förderantrag 

– übergangsweise und befristet – nachgereicht 
werden. So profitieren Sie bereits jetzt von den neuen 
Fördersätzen, die seit Inkra� treten der neuen BEG-
Einzelmaßnahmen-Förderrichtlinie am 29. Dezember 
2023 gelten. Voraussetzung ist, dass die Bedingungen 
aus der Förderrichtlinie eingehalten werden. Diese 
Übergangsregelung ist befristet und gilt für Vorhaben, die 
bis zum 31. August 2024 begonnen werden. Der Antrag 
muss bis zum 30. November 2024 gestellt werden. Im 
Anschluss an den Zeitraum der Übergangsregelung muss 
die Förderzusage vor der Beau� ragung erfolgen.

FÖRDERSÄTZE AB 01.01.2024

30% Basisförderung für alle Antragsteller 

Gilt für alle privaten Hauseigentümer, Vermieter, 
gemeinnützige Organisationen sowie Kommunen.

20% Klimageschwindigkeitsbonus *

Gilt für den Austausch von Ölheizungen oder Gas- und 
Biomasseheizungen (> 20 Jahre) bzw. Gasetagen-, 
Kohle-, Nachtspeicherheizungen. Bis 31.12.28 gelten 20 
%, danach wird er um 3 % alle 2 Jahre abgesenkt. Ab 
01.01.2037 entfällt der Bonus

30% Einkommensbonus

Gilt für selbstnutzende Eigentümer mit bis zu 40.000 € zu 
versteuerndem Haushaltseinkommen pro Jahr

5% E� izienzbonus

Gilt für die Nutzung von natürlichen Kältemitteln oder 
Sole/Wasser- und Wasser/Wasser- Wärmepumpen

* Biomasseheizungen, für die der Klimageschwindigkeits-Bonus nach BEG EM Nummer 8.4.4 gewährt wird, müssen mit einer solarthermischen Anlage, einer Anlage zur Erzeugung von 
Strom aus solarer Strahlungsenergie zur elektrischen Warmwasserbereitung oder Wärmepumpe zur Warmwasserbereitung und/oder Raumheizungsunterstützung kombiniert sein. 
Diese Anlagen sind mindestens so zu dimensionieren, dass sie die Trinkwassererwärmung bilanziell vollständig decken könnten. Die Bilanzierung orientiert sich an den Standard-
werten der DIN V 18599. (Quelle: Bundesanzeiger, 29. Dezember 2023)

Hinsichtlich des tatsächlichen, individuellen Förderanspruchs sind immer die jeweils aktuellen Regularien nach BEG bzw. des jeweiligen Fördergebers entscheidend. 
Details siehe BMWK bzw. KfW. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.



Welche Kosten sind förderfähig?

In vier Schritten zum BEG-Förderzuschuss

So klappt es mit der Förderung!
Für Fragen rund um Ihre Wärmepumpenförderung steht Ihnen 

unsere Förderhotline Frage und Antwort.

AUSTRIA EMAIL FÖRDERSERVICE

Heizung beau� ragen
Holen Sie sich, sofern noch nicht vorhanden, alle förderfähigen Angebote ein und schließen Sie einen Liefe-
rungs- oder Leistungsvertrag für die Heizungsmodernisierung.

Beau� ragen Sie den Fördergeldservice
Reichen Sie die benötigten Unterlagen für die Erstellung der BzA beim Fördergeldservice ein.
(weitere Details zur Checkliste unter www.austria-email.de/foerderungen/ foerderservice-waermepumpe)

Maßnahme Umsetzen

Nachweisführung für die Auszahlung
Fordern Sie die Bestätigung nach Durchführung (BnD) beim Fördergeldservice an.

Eigenständige Antragstellung bei der KfW
Lassen Sie sich bis spätestens 30.11.2024 durch febis eine Bestätigung zum Antrag (BzA) erstel-
len und beantragen Sie den Zuschuss im Rahmen der Übergangsregelung nachträglich eigen-
ständig unter https://meine.kfw.de/zuschuss/458.





BzA

BnD

(weitere Details zur Checkliste unter www.austria-email.de/foerderungen/ foerderservice-waermepumpe)

Noch Fragen? Wir helfen Ihnen schnell weiter!



VOM ALTBAU ZUM EFFIZIENZHAUS
IHR INDIVIDUELLER SANIERUNGSFAHRPLAN (iSFP)

Ergänzend zu den BEG Fördermitteln können auch Sanie-
rungsmaßnahmen, die zur Verbesserung der Wärmedäm-
mung beitragen, bezuschusst werden.

Ist beispielsweise die Anscha� ung einer Heizungswärme-
pumpe, insbesondere für ein älteres Bestandsgebäude ge-
plant, werden Themen wie Wärmedämmung und Heizkör-
pertausch relevant, um die E� izienz der Wärmepumpe voll 
auszunutzen.

Der individuelle Sanierungs fahrplan (iSFP) - unter Einbin-
dung eines Energiee� izienz-Experten (EEE) - unterstützt Sie 
dabei Ihr Sanierungsvorhaben für Ihr Ein- oder Mehrfamilien-
haus Schritt für Schritt zu planen und gibt Ihnen einen detail-
lierten Über blick über mögliche Sanierungs maßnahmen und 
Einspar potenziale. Der iSFP kann zusätzlich zur Heizungsför-
derung beantragt werden.

Folgende Sanierungsmaßnahmen können dabei u.a. berücksichtigt werden:
- Dämmung der Fassade
- Dämmung des Daches/Obergeschosses oder unbeheizte Keller
- Fenster-/ Türentausch
- Smart Home Systeme, die den Energieverbrauch optimieren

Die Anträge müssen über das das Bundesamt für Wirtscha�  und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gestellt werden. Weiterführende 
Informationen finden Sie unter https://www.bafa.de/DE/Energie/E� iziente_Gebaeude/Sanierung_Wohngebaeude_node.html

15 % 
Grundförderung

+ 5 % 
mit iSFP durch einen EEE

max. förderfähige Kosten: 
30.000€ pro Jahr

max. förderfähige Kosten: 
60.000€ pro Jahr



WIESO EINE KOMBINATION ... 
  ... DIE PERFEKTE LÖSUNG FÜR SIE IST?

Sie werden unabhängiger Sie sparen bares Geld

Autarker Betrieb der Trinkwasser-
wärmepumpe im Sommer

Erhöhung der Lebensdauer der Bio-
masseheizung

Garantierte Warmwasserversorgung, 
z.B. während einer Heizungswartung 

Die Anscha� ungskosten für eine 
Trinkwasserwärmepumpe von Aust-
ria Email sind niedrig.

Die Brennsto� kosten für Ihre Bio-
masse-Heizung werden sich reduzie-
ren.

Die E� izienz der Biomasse-Heizung 
steigt an.

Durch Anbindung an Photovoltaik-
Strom für den Eigenbedarf erhöht 
sich zusätzlich die Wirtscha� lichkeit. 

Es sind keine umfangreichen bauli-
chen Änderungen notwendig.

Hohe Raume� izienz durch seine 
kompakten Abmessungen.

Einfach ist einfach besser

UNSER TIPP: RAUS MIT DER ALTEN ... 
   ... HEIZUNG !

So profitieren Sie mit einer Trinkwasserwärmepumpe von den BEG Fördervorteilen 
und sorgen gleichzeitig für einen grünen Fußabdruck.
... Weil schon ein geringer Invest einen enormen Unterschied macht.

Nicht nur Heizungswärmepumpen, auch Biomasseheizungen (z.B. Pellet/ Scheitholz) werden im Falle des Tausches der alten 
bisherigen (Öl-/Gas-) Heizung nach den Förderregularien des BEG gefördert.

Der Clou: Wenn eine Trinkwasserwärmepumpe mit einer neuen Biomasseheizung kombiniert wird, so erö� net sich Ihnen die 
Option auf den „Klimageschwindigkeitsbonus“ von zusätzlichen 20%*, ergänzend zur Basisförderung von 30% der ansetzbaren 
Investitionskosten.

... der sehr leise Betrieb - max. 53 dB (A)* - für hohen Wohn-
komfort sorgt.

... die ACI-Fremdstrom-Anode und das patentierte Steatit-Tro-
ckenheizelement das Gerät langlebig und wartungsfrei machen.

... Sie durch “SG-Ready” Standard einfach und smart Ihren PV-
Strom anbinden können.

* Schallleistungspegel gemessen direkt am Gerät

AUSTRIA EMAIL LOHNT SICH WEIL ...



Austria Email GmbH
Zentrale & Logistik Weiden
Parksteiner Straße 49
92637 Weiden/Opf.
Tel. 0961 / 63 490-0
Internet: www.austria-email.de
E-Mail: weiden@austria-email.de

Wärmepumpenkompetenzzentrum
Urnenfelderstraße 18
97505 Geldersheim
Tel. 09721 / 9785 510
E-Mail: geldersheim@austria-email.de

UNSERE AUSTRIA EMAIL WÄRMEPUMPEN SIND FÖRDERFÄHIG.


